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Warum sollte man sich eigentlich mit
sowas beschäftigen ?



Warum eigentlich ?

• Ist doch bekannt, dass Technik “nervt” und 
psychisch belastet

– Sollen sich doch die Ingenieure drum 

kümmern, dass das einfacher funktioniert

• Aber ist das gemeint ?

• Ist das psychische Belastung ?

• Oder hat das auch andere Dimensionen ?
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There were too many alarms and they 
were poorly prioritised.

The control room displays did not help 
the operators to understand what was 
happening.

Es gab zuviele Alarme und diese waren schlecht 
priorisiert.

Die Anzeigen im Kontrollraum halfen den 
Operateuren nicht zu verstehen, was geschah.

The explosions and fires at the Texaco Refinery, Milford Haven, 24 July 1994. A report of 
the investigation by the Health and Safety Executive .....
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Worum geht’s eigentlich

Offensichtlich geht es um etwas anderes

• als negative emotionale Befindlichkeiten 
bei der Arbeit, oder

• „gefühlte” „psychische Belastungen“, 
z.B. bei  personennahen Dienstleistungen



Themenstellung

Und auch darum kann’s nicht gehen

• Wie viele Monitore kann man maximal gleichzeitig
überwachen ?

• Wie viele Monitore braucht man, um einen Prozess
hinreichend sicher zu führen ?

• Waren beim letzten Zusammenbruch der
europäischen Stromnetze unsere Operateure
überlastet ?

• Könnten Sie uns nicht einen Persilschein ausstellen, 
dass Technik und Organisation in Ordnung waren ?

• Wie können wir die Operateure trainieren, damit sie
stressresistenter werden ?



sondern viel mehr darum

• wie können wir komplexe technische Systeme oder
Technikumgebungen gestalten,

• wie können wir (neue) Technologien effektiv und 
effizient nutzen, im Produktions- wie im
Dienstleistungsbereich

• und zwar unter Berücksichtigung der Belastung
und Beanspruchung der Operateure, 

• weil diese von entscheidender Bedeutung für
die Effektivität, Effizienz und Zuverlässigkeit des 
Gesamtsystems sind
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Gestaltung der Aufgaben-Schnittstelle
Funktionszuweisung
Entscheidung über den Automatisierungsgrad
Aufgabengestaltung
Aufgabenverteilung

Gestaltung der Interaktions-Schnittstelle
Gestaltung der Benutzungsoberfläche
Gestaltung von Anzeigen und Stellteilen
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Themenstellung

Es geht um die alten, aber immer noch nicht

gelösten Probleme



und um die alten und ebenfalls immer noch nicht

gelösten Fragen der Erfassung, der Modellierung und 

der Prognose der Belastung und der Beanspruchung

bei den Operateuren, im Hinblick auf

– Art

– Intensität

– Dauer

– Verlauf (oder Dynamik) der Belastung
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sowie um Fragen wie

• sind unsere Modelle, theoretischen

Konzeptionen und Messmethoden

problemadäquat

• oder verbauen wir uns durch falsche
Modellkonstruktionen den Weg zu
beanspruchungsoptimalen und sicheren
Arbeitsbedingungen – für die Operateure wie für
das System und die Umgebung

Themenstellung



Gestaltung der Aufgabenschnittstelle



Aufgabenschnittstelle

• Funktionsallokation

• Automatisierung
– Unterstützung durch

Expertensysteme

– automatische
Fehlerentdeckung und 
Korrektur

– Dynamisierung der
Funktionsallokation

– Adaptive 
Automatisierung
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Gestaltung der Interaktionsschnittstelle
Oberflächengestaltung

(Informationsdarstellung)

Interaktionsschnittstelle
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Ist das die Lösung ? Ecological Interface Design
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Methodenprobleme



Wie können wir die Belastung erfassen?

• Was sollen wir denn erheben?

• Fragebogen scheiden weitgehend aus

– Empfundene Belastung

– Sensitivität

– Diagnostizität

– Keine Dynamikerfassung

• Helfen uns Checklisten oder Gestaltungs-
Leitfäden weiter ?

– Wie müssen die aussehen ?

• Müssen / können wir auf die Beanspruchung
zurückgreifen und auf die Belastung
zurückschließen ?



Modellierungsprobleme



Modellierungsprobleme

• Sind unsere Modelle zu simpel ?

• Sind sie zu restriktiv ?

• Sind sie nicht adaptierbar an konkrete 
Bedingungen ?

• Kommen wir daher zu dysfunktionalen, 
kontraproduktiven

• beanspruchungsverstärkenden

• risikoerhöhenden

Gestaltungs“lösungen“ ?



Sie sind herzlich eingeladen sich im AK 2

über diese und damit zusammenhängende

spannende Fragen zu informieren und zu

diskutieren.

Kommen Sie in den AK 2: Psychische Belastung 

in komplexer Technikumgebung  !

Einladung



http://www.gawo-ev.de


